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Ktavt« unv lanvrechtliche ^crlautbarul lgcn.
Z. l/,35. (3) Nr . 79^6-

Von dem k. k. Stadt - und Landrechte in
Kram wird bckalint gemacht: Esscpvon dlesem
Gerichte auf Ansuchen der Laibacher, Sparcassc,
wider Apollonia'Mallavaschitsch, wegen schul,
dlgen 600 fl. c. 8. e., in die öffentliche Ver.
steigerung des, auf Namen Fran; Mallava-
sckltsch vergewahrtcn, in der Earlstadter? Vor-
stadt hier, 8ud Const. Nr . 16 liebende, dem
Gutc Lustlhal 5ud Urb. N r . ,4 dienstbaren, auf
402 f l . 35 kr. geschätzten Hauses gcwilligct, und
hlezu drei Te»mme, und zwar auf den 2Z. Oc<
lober, 27. November und l 9 . Dcccmb r i8Z7,
jedesmahl um lo Uhr Vormittags vor diesem
k. k. Stadt» und Landrcchte mlt dem Beisätze
bestimmt worden, daß, w?nn diese Realität
weder beider ersten noch zweiten Fcilbiclhungsl
tagsatzung um den Schätzungswerts odcr dar-
über an Mann gebracht werden könnte, selbe
bci der dritten auch unter dem Bchahungsbetrage
hmtan^cgebcn werden würde. Wo übrigens
den Kauflustigen frei steht, die dicßfälllgen l i -
cltationsbedingnlsse, wie auch die Schätzung in
der dleßlandrechtllchen Registratur zu den ge-
wöhnlichen Amtösiunden, oder bci Or, Wlnz-
bach einzusehen und Abschriften davon zu ver»
langen. — Laibach am 3a. September 18Z7.

Z. läZä- (3) N r . 7932.
Von dem k. k. Stadt- und iandrcchte in

Kram wird hiemit bekannt gcmacht, daß den
36. October l. I . , und nöthigen Falls an den
darauf folgenden Tagen zu den gewöhnlichen
Amtostlmden, in dem H ause Nr . 115 in der S t .
Petcrsvorstadt hier, die zum Apollonia Locb-
kcr'schcn Nachlasse gehörigen Effecten, bestehend
in Lclbcsklcioung, Haus- und Zimmereinrich-
tung, Getreide, St roh e und Hcuvorrache,
Wlvthschaftswägcn, drei Kutschen und zwei
Pferden, werden öffentlich versteigert werden.
— La^ach am 3o. September i 6 3 / .

z. Z. , 4 " . (2) Sr. ,^97-
(3 d i c t.

Von dem k. k. Bezisssgericdte Michelsicltcn zu
Krainburg wird hicmit bekannt gemacht: Gü sey
ubcr das Gesuch dcs Herrn Valentin Plcyweiß,
dülgesl. Handelsmannes in Krainburg. in die Aus»
fertigung der Amortisationöedictc rücksichtlich 0eS,

auf seinem in der Stadt Krainburg, am obern
Plahe 5ul, lZonsc. Nr. 176 alt, und '67 neu lie-
gcuoen Hauic samnu dazu gehörigen Pirkachanthei»
lcn, zur Sicherheit dcsZublingcns pr. »oo» si., der
Widerlagc pr. 200 ss., und der freien Donation und
Morgengadc pr. i5c» f l . , zusammen pr. ,35» st.,
seit 7. Jänner ,777 intabulirlen, zwischen dem
Johann Bapt. Stadcr und dessen Ehefrau Maria
Anna geborne Struppi unter 29. October 1776 er-
richteten Heiralhsvertragcö gcwiNiget morden. EZ
haben demnach alle Jene, welche ans diesem Hei«
rathsvertrage irgend einen Anspruch zu stellen ver-
meinen , selben binnen der gesetzlichen Frist von
einem Jahre, sechs Wocbcn und drei Tagen vor
diesem t. k. Bezirksgerichte sogewiß anzumelden und
darzuthun, alö widrigcns auf weiteres Anlanqen.
des Herrn Valentin Pleyweis) der obc-rwähnte Hei«
rathövcrtrag nach Verlauf dieses Termines für ge.
tödict, kraft.- uno wirkungslos erklärt werden würde.

K. K. Bezirksgericht Michelstctten zu Krain»
bürg am 2c>. I lnu lÜ56.

^ 4 3 5 . (2) Nr. »,82^
E d i c t .

Vom Bezirksgerichte in Prcm roird hicmit be»
kannt gegeben, d^h mit dem Bescheide von heute,
Z. i»Ü2, auf Anlangen des Joseph Scmsa auS
Fcistrih, zur crccutiven ^^lbicthung der. dem
(j'xecuten Jacob îoNich zu Sarczlne gehörige.-!, dein
Gute Rcdclsegg 5ub Urb. Nr. ,5 zinsbaren, auf
4^0 si. 20 kr. geschätzten ^ Hübe, wegen, aus
dein gerichtlichen Bergleiche cl<1<». 5. 3^ai ,856
schuldigen lUo fl. <:. 5.0., die Feibiethungstagsaz.
zung auf den 14. October, ,6. November ^no itt.
December l. I . Vormittags 9 Uhr im Orte rer
Realität zu Sarczhic mit dcin Anhange bestimmt
worden, oah diese Reolität bci der ersten uno zwei«
ten Feilbicthungscägsayung um oder über, bei der
dritten Feildietoungstagsahung aber auch unter dein
Schätzungswcrthc hintangegeben werden wird.

Die Licitationsdedingnisse, so wie die Scbäz,
zung erliegen hieramis zu Jedermanns Einsicht.

Prem am «2. September I607.

Z. i4Z7- (2) Nr. ^^ /7 ,^
E d i c t .

Von dcm vereinten Bezirksgerichte zu Rad»
Mannsdorf wird dem abwesenden Herrn (Zarl Wolf«
scdak hiemit erinnert: Es habe wider ihn Pnmus
Hudovernig von Radmannsdorf, als Oessionär ^^s
Herrn Vincenz Grafen vZn Thurn, die Rechtser«
tigungsklage wegen erwirkten gerichtlichen Verbo-
thes auf das dcm Geklagten aus den Hluliefc»
rungsbcträgen des Bezirkes Ravmannsdorf zuer-
kannte Guthaben, wegen schuldigen »5c> st »2V^lr.
0. M . c:. 5, c. eingebracht, und um eine Tagsühung
gebethen, welche hiemit auf oen 22. December
1. I . VortnittSHZ 3 Uhr angeordn^. wlro.
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Da der Aufenthaltsort des Beklagten diesem

Gerichte unbekannt, und weil derselbe vielleicht aus
denk. k. Erblanden ablesend ist, so hat man zu seiner
Vertheidigung und auf seine Gefahr und Kosten
den Herrn Georg Schcvel, aus Nadmannsdorf als
«Zurator bestellt, mit welchem cie angebrachte
Rechtssache nach der bestehenden Gerichtsordnung
ausgeführt und entschieden werden ivird.

Der Herr Gcllaqte wird dessen zu dem Gnde
erinnert, damit er allenfalls zu rechter Zeit selbst
erscheine, oder inzwischen dem aufgestellten Ver-
treter seinc Rcchtädehelfe an die Hand zu geben,
oder einen anoern Vertreter selbst zu bestellen und
diesem Gerichte nahmhaft zu machen, und Über«
Haupt im rechtlichen ordnungsmäßigen Wege ein»
zuschreiten wissen möge, insbesondere, da er sich
die aus seiner Vcrads.iumung entstehenden Folgen
selbst bcizumessen haben werde.

Vereintes Bezirksgericht Navmannseorf am
, , . October »L5-?.

Z . ,423. (3) Nr . 63g.
E d i c t .

Das Bezirksgericht Flötn'tg macht bekannt:
Es sey aus Ansuchen des Herrn Vr-. Mathias Bu r ,
ger, als 6essionar des Caspar Tschebascheg von
Hülben, »rider Gregor Koppatsch von I lödnig,
rvegen, auä oem winhschaftsamll. Vergleiche ciclc,.
2. Iänncr 1^24, in^!)l,l<<lo ^. December ,629,
schuldigen 25l st. 3 kr., in oie abermahlige Reas«
sumirung der, mit Bescheid vom 3o. M a i lU3»
bewilligten FeUbicthung der, dem Gregor Koppatsch
gehörigen, zu Flödnig liegenden, oer Herrschaft
Flöcnig l̂̂ > Rcct. Nr. 59 und Urb Fol. 52 eienst-
daren, gerichllich auf ,000 ft. geschätzten ^ Hubt
sammt A n - und Zugehör gewilliget, und hiezu 3
Tagfahllen, und zwar auf den tt. November, 9.
December I. I . , und »o. Jänner k. I . , jedesmahl
um 9 Uhr Vormittags im Orte der Realität mit
dem Beisatze angeordnet worden, daß bei der er»
sien uno zweiten ^agfahrt diese Vg, Hübe nur um
ocer über den Schatzmigswerth, bei der dritten
Uagfühlt abcrauch unter demselben hintangegeben
werden :vir5.

Der GrundbuchZextract und die Licitatiansbe-
d'mgnisse koi.nen hicramts eingesehen werden.

Beiirlsgelicht Flödnig den 3o. Sept. iLZ?.

Z. i^32. (5) 3vr. 3070.
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte Gottschee wird hie«
mit bcl'annt gemacht: Sä seye auf Unsuchcn des
löUicden Magistrates Iudenburg, in dcr Execu-
tlcnsfuhrung des Franz Umfahrer, wider Pcter
Plösche, Jun ior , wege î behaupteten 3oi si. 43 kr.
8 . M . c.8. c , mittelst Bescheid vom 4. September
,83-?, Nr. 5 4 i , in die executive Fcilbiethung der,
zu Hanolern Nr . 9 liegenden Hübe gervilliget, und
wegen Vornahme derselben die Tagsahungen auf
den 4. November, ». und 3a. December l . I . , Vor^
mittags um c) Uhr in Loco oer Realität mit dem
Anhange bestimmt worden, das;, falls diese Nea«
lität »redcr bei der ersten noch zweiten Feilbiethung
um oder über den Schätzungswert!) von 3ao ft. au
Mann gebracht werden tonnte, selbe bei der drit-

ten auch unter der Schätzung hintangegeben wer-
den würde.

Die Licitationsbedingnisse, der Grundbuchsex«
tract und das Schätzungsprotocoll können zu den
gewöhnlichen AmlSstunden hieramts eingesehen
werden.

Bezirksgericht Gottschee am 2. October »L37.

Z ' '426. (3) Nr . »5«?.
E d i c t . ^

Von dem k. k. Bezirksgerichte Michclsietten
zu Kramburg wird hiemit bekannt gemacht: ES
sey über Ansuchen des Herrn Jacob Ia l ien , Hauö«
bellyers zu Krai,,durg. in die Ausfertigung der
Amortisations-Gdicce lücksichtlich der, auf seinem
in der Stadt Krainburg, am Platze »uk (Zonsc.
Nr . »24 a l t , und neu i3a liegenden Hause, und
der dazu gehörigen "/« Pirkachanlhcile, zu Gunsten
deö Franz und Fi0«lis Galle, zur Sichcrstcliung
der ihnen, nacb ihrem Vat , r Mar t in GaNc ange«
fallcnen Elbsabfertigung pr. gnoa fl. d. W , , unter
Zo. April »776 inlabulirlen Sinancwortungs «De«
eretes c^lo. Stadtgericht Krainburg 9. April »776
gewilligel worden.

Es haben demnach alle Jene, welche aus die«
sem I lnanlworlungs » Decrecc irgend einen An^
spruch zu stellen vermeinen, selben binnen der ge«
feylichen Frist von einem Jahre, 6 Wochen und 5
Tagen vor viesem l . k. Bezirksgerichte sogewiß anzu-
meloen und darzuthun, als widrigens auf weiteres
Anlang?« des Herrn Jacob Jollen das vorgenannte
Ginanlworlungs l Decrel nach Verlauf dieses Ter«
mines für gelödlet, l r a f l . und wirlungslas erklärt
lverden wkrde.

K K. Bezirksgericht zu Krainburg am 3. Au»
gust l6Z7.

Z. 1667. (125)
Leopo ld P a t e r n o l l l , Inhaber einer

wohlassortirteli B u c h - , Kunst - , Musikal icn-
und Schreibmaterial ien-Handlung ni Lal^
bach am Hauptplatze, ruclche stets mit allm
erscheinenden erlaubten N^oa's indiesenFachern
versehen ist, empfiehlt sich hicmtt zum geneigten
Zuspruch und zur Besorgung jeder schriftlichen
Bestellung. Dcm Lesepublicum derProvinzKrain
und der Hauptstadt L a i b a c h empfiehlt ev auch

welche 5 0 9 7 B a n d e ohne dle Doubletten
zählt, worunter Werke aus allen Fächern dcr
Literatur und Belletristik in deutscher, dann
auch eine schöne Anzahl in italienischer, franzö«
sischer und englischer Sprache. Die Bedingun-
gen sind sehr bi l l ig, und man kann sich sowohl
auf 1 Tag als auf gTagc, l Monat, Halbjahr
und l Jahr, nach Belleben taglich abonnircn.
Dle Cataloge kosten zusammen Za kr., können
aber auch gratis eingesehen werden.
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Erste und Einz ige
in diesem Jahre zur Ziehung kommende qroße Lotterie

bei T)l< Coith's Sohn ^ Comp,
. v o n z w e i schönen

KKUsern Ar . «47 und «49 in TMien.
wovon die Ziehung bestimmt und unabänderlich

Uebermorgcn am 2 1 . d. M.
in Wien Statt finden wlrd.
E r s t e r H a u p t t r e f f e r

das prachtige Haus Nr. 647,
w o f ü r

8 0 , 0 0 0 Gulden C. M . , oder Gulden W . W . 2 0 0 , 0 0 0
angebothen wi ld.

Z w e i t e r H a u p t t r e f f e r
das schöne Haus Nr. 349,

w o f ü r
2 0 , 0 0 0 Gu lden E. M . , oder Gulden W . W . 5 0 , 0 0 0

a n g e b o t h e n w i l d .

D i « s « u n g e m e i n a n z i e h e n d e L o t t e r i e e n t h a l t d e m n a c h

zwei Realitäten - Haupttreffer

von 2<Dft^ftftO und FO^f t f ts) Gulden
und außerdem 2 i , 6 5 y T r e f f e r ,

sämmtlich in barem Gelde von Gulden
25,000, 12,500, 6500, 5000, Ü000, I000, 2500, 2250 2000,

1750, 1500, 1000, 500 :c.
und laut Ausweis H000 Stück k. k. Ducaten,

im Gcsammtdetragevon ̂ H V > " / ^ H G » ̂ 3 ^"lden W.W.
und zwar mit Ausnahme aller Treffer in gewöhnlichen Losen.

c « ^ " " c ! ^ ^^ ausgcscyudenen rctpen Gcat lß - Gewmnss ' <ose, wovon jcdeS wenigstens
5 st. ^ > . W . gewinnen muß, und der 2 W 0 gelben P räm ien - Lose, wovon jedes wenigstens

2 Duca ten gewinnen muß, betragen lau t Auswe is

"'" 16 5HO ft ^ N"
.f.- ^ ! " " ^ l ^ ^ ^ "^^ ^ ^ ^ ^ ° ^ Auswahl, einzeln oder in Par
thltn, del Untcrzelchnelem um den Original«Pr«ls zu babcn. Zu jcdem blauen ioje «rnd
/5 emehrolhen Fre'loses aufgegeben. I oh . Eo. W u t s c h e r ,Handelsmann in laibach.
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Z' l26lj. (6)

Das prächtige herrschaftliche Gut

Mit 4 sehr bedeutenden Rusticalgütern
in Nieder-Oesterreich im V. O. W- W . ,

verbunden mit prächtigen Silber-GewinnsteN/
wird durch eine große Lotterie bei

bereits entsagtem Nüektritte
a u s g e s p i e l t .

Die besonderen Vortheile dicfer großartigen Ausspielung sind aus dem Svielplane
ersichtlich, aus welchem hervorgeht, daß die Gewmnstjumme, mit Inbegriff dcs Nom.

Werthes oer, einigen Treffern zugegebenen Actien,

betragt, welche sich in Treffer von

fl. 200000, 100000, 60000, 30000, 20000, 1Z000, 10000,
10000, 10000, 6000, öOOO, Z000, ä000, 2000, 5 ä 3000,
2 a 1000, 99 a 500, dann viele zu 300, Z00, 100, 50, 25

:c. :c. theilen.
Alle Treffer sind mit barem Gelde oder Silber-Gewinnsten dotirt,

und der Spielplan ist so eingerichtet, daß ein Theil der einigen Treffern zugegebenen Actien,
auch noch bestimmte Geldtreffer machen müssen.

D ie geringste Prämie der Grat is -Act ien ist öOO Gulden W . W .

Die Ziehung findet ack 5. Januar 1838 Statt.
Franz Hueber ,

unter Mithaftung des Handlungshauses
^ Franz D. Fröhlich.

3ompto»r: Wechburggasse, liwnfllderhof Nr. 908.

Actien dieser Lotterie sind bei Gefertigtem um den Originalpreis zu haben, und auf jlde
Ncti« wnd '/5 einer sicher gewinnenden Gratis-Actie zugegeben.

J o h a n n Vv. Wutscher ,
Handelsmann in La»bach.



Anhang zur Naibachrr Bettung.
We!°^7 l °g . sche Ncob»ch! unge » >u L»i!> °ch im I » h . e 1837. '! ,NZ"37m,?«ü»°^

,^,„ ,,„,>„,„». „,» > > > >""» ' " » « ' ,,,.̂  d^s Lalbachftusscs i» de>/
" ! i V H r o m e i t ? j T h e r m o m e i e r > ; W i t t e r u n g Grudcr'schc» L<,„«,l

, ^ « Früh M i t t a g Abends z i Früh M i t t a g Abends - Früh Mittags Abends >f> !
<" " , !< ^ . 1! bis 5i"s' d!s ! oder „ . o " o " 1
" ^ ! L. Z. j L. Z . ^ L. ! K. > N . K. j W . K. j N . z 9Uhr^ ^ U h r 9 Udr ^ - ^ s z

O c t . ! » l . ^ 27 8 . 2 2 7 9 ' s » ? 9,5 — 8 l — » 2 l — I 9 ! ivolk. schön wölk. — 2 9 0 ^
, , 2 . ! 27 9 5 27 9.6 27 9,2 — 8 — , 1 — 9 l lwolk. schön schön ! — 2 9 0
„ l 2 . ' 27 9.0 27 6,9 27 6 , , — 5 — »2 — 9 l lNebl'! schön schön ^ — 2 9 6
„ »4. 527 li,c» 27 8,9 ,7 9,5! ^ . 6 — ,u _ 9 ^tedel heiter heiter ! — 2 ^0 «
v l 5 . , ' 7 9'9 27 9 6 27 88^ — 3 — 13 — 8 s.hciter schön schön ! — 2 ' o 6
. l 6 . , « 7 ß i 27 7,7 27 7 , , ! — 4 — »2 — 9 Nebel scdön schön , — 2 1 » 0
, l?> 27 6,9 27 6,o 27 6.» ' — 6 — 12 — 8 Knebel schön schö" _ — 2 10 6 ,

<7ours vom 13. October 1837.
Mtttelpreis

Staalsschuldverschreibung.lu5 v. H. (inCM.) ic,5 2j5
detto detto zu 2 v.H- (in CM.) 78 ,2ji6
detto detto zu 2»j2v.H. (in CM.) 59 7̂ 8

Vttloft« Qbligalto,,.. Hofkam.^u5 v.H. ^ »»
m«r. Odligatlon.d. 3wan<,s-N^uäi/ lv.H/^ -^
Darlekens in Kram u. A,la.<^,uH v.H.> ^ —
«>al. ovli^al. der Stand« v .Au I '>» v.H.^ 5- 38
Tyrol ^

Da»l.ni»t Vtllos. v. I . l k2 , fiir ,«oss. (WCM.)»43 7>8
dettü detto v. I . l8,?4 fürdoa st. l»n EM.) 59c» ,5li6

Wien. Stadt.Banco.Qbl. zu 2 ̂ 2 v.H. (in CM.) 662ljI2
Odlmalionen der allgemeinen

und lln^ar. Hofkammer zu 2 l<2 v. H. (in CM.) 66 ,̂ 2
dttlo detto zu 1 3^v. H. (in CM.) ä? i.l2

F-rcmven - Anzeige
der h ie r Angekommenen u n d Abgere is ten.

D en l6 . Oc tobe r t8Z7.
Frau Maria Vurkhardr, Bürgerstochter, von Wien

nach Venedig. — Hr. Carl Bre l l , engl. Edelmann,
sammt Frau, beide von Wien nach Venedig. — Hr.
Konstantin Cutli, Großhändler, von Wien nach Triest.
Hr. Dcmeter Zinncr, Glußha'ndler, von Wien nach
Trieft. — Hr. Ainon Eiftnhut, Bürger, sammt Toch-
der Maria, beide von Verona nach Pesth. — Hr. Franz
Lastcüitz, Handlungsagent, von Trieft nach Cilli. —.
Hv. Gr^.f v Frirß, k. k. Oderlieutenant, nach Wien.'

Den >7. Hr. u. Erschoff, k. russ. Capitan, von
Tu«n nach Nieri. — Hr. Aug. Walter, Großhänd-
ler, von Triesi nach Wien. — Hr. Leon Luzzalti,
Handelsmann, von Pcsth nach Tricst. — Hr. Paul
Eonta, Handelsmann, von Grä'tz nach Triest. — Hr.
^hristo?h Hcninger, Privater, sammt Gattinn, beide von
Oiatz nach Trieft. — Frau Gc ifmn ". Nadasdy, k, k.
K^mmsrcrs-Vtmablinn, s>,nnnt Frau Baronin«. Gro-
irenstinö, beide von Trieft nach Wien, — Hr. Alois
Mapcr, k. k. wir l l . Holralh, von Wien nach Idr ia.

Vcvjcichnisi ver hier Verstorbenen.
D e n 1 2 , O c t o b e r 1 L Z 7 .

Gertraud Waltschitsch, Tagl5hners-Witwe, alt
75 ^ahre, ,m der Tyrnau Nr. 5«, an Altersschwache.

Z)cn l,I. Dem Herrn Paul Kaiser, erster Cassa-
^ff'.cier beim k. k C«m. Zahlamte, sein Sohn Paul,
Mclor . alt i8 Jahr, in der Cap. Vorstadt Nr. 67,
an dcr Lungcnsucht,

Den 15, Helena Morell i, Aufsehers-Witn?e..alt
66 Jahre, in dlr Stadt Nr. 125, an, der Llmgmläh-

Ktavt« unv laiwrcchtliche Verlautbarungen.
Z. i^63 (1)° Nr . 6 i53 .

E d i c t .
Von dem k. k. Stadt» und Landrechte in

Krain wild hiemit zur allgcmemen Ktr-.ntniß
gebracht: Daß man die Maria Gradisches,
Wittwe des verstorbenen Maurers kulas Gra-
discher, rvegen erhobenen Blödsinn^, zur freien
Vermögensverrvaltulia lncht qeeignet und ;u
deren Curator den Thomas Mlaker, Dtsitzcr
des Hauses Nr . 56 in der S t . Petersuorflabl,,,
aufzustellen befunden hat. — Laibach den ,/,.
October 18I7.

AkMtliHe ^krl.illtbaruntzen.
Z. ,46l. (l) Nr. l5ssl.

K u n d m a c h u n g .
Bei d?m /lerorligen k. k. Obervcstamte

ist eine neu crclrte man!pu!!rende Offlc'alen»
stelle mit dem Iahresgehalle uon fünfhundert
Gulden, uud der Verosi'-d^ng zum Erläge
«mer Eautlon im Vesoldun^5t>elrage, entweder
im Baren oder gegen vragmüticüllsche Hrpolbe-
kar-Sicherheit, vrorisomcb zu besetzen. — Die
Bewcr!»er um dm'e Dunststelle haben chre Ae-
suche im Wcge lhrer vorgesehen Behörde läng»
slens bis la , November l . I . h,ehcr zu über-
reichen und fich darm über die zurückgelegten
Studien, bisherigen D«cnfleslel!iunaen, dann
über bieKennllilß der Poss - Manipulation u»d
der deutschen, lialieniscben und krannschen oder
tincr andern slavischen Sprache legal auszu»
weilen. — K. K. iüyrische Oderposiverwaltung
kaidach am 16. October 1L57.

Z. !ä65. ( l ) N r . 12907/Vf.
K u n d m a c h u n g .

Von der k. k. Camera! «Bezirks-Verwal-
tung Lcnbach wird bekannt gemacht, daß der
Bezug der allgemeinen Verzchrungefteuer ron
den nackbenannten Gtsucrobject.cn mdctt unten
angeführten Sleuer» GiMtlnden auf das Vers
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waltu.igzjahr l 8 3 8 , jedoch unter Vorbehalt der
wechselseitigen Vertrags,Aufkündung dre»Mo-
rate vor Ablauf des Pachljahres auch auf die
Dauer der Verw.Jahre lgZgund 1840 unter der
ßleichenBedlngung uerstelgerungßwelse >n Pacht
ausgebolhe» und d«e d'eßfallige mündliche Vcr-
fie«gerung, bei welcher auch dle nach der hohen
Gubermal < Currende vom 20. I u m i 3 3 6 , N r .

i3953/ verfaßter, und m»t dem Vadium be-
legten schc»fcllchen Offerte übeirelcht werden
können, wenn es dle Pachtwtt lgm nicht vor ,
zuhen, solche schon vor dem Taqe der mündli«
chen V?rste>gerung der k. k. Eameral - Bejlrks-
Verwaltui^g zu Laibach zu üdtlgeben, an
dcm nachbenannten Tage Und Oi te werde ab-
gehalten werden.

Auftrufsir"! ! ' für ^

<>. . W « l n , We,n

! " I m Bezirke Am Beider ^ " d ^ n " heisch
-Hauptgememde Obsimoft

! fi. > " k ^ 7 !l fl. >k>'. >

Naffenfuß fünfund zwa r- s.k. Cameral-
S l . Mar^areth. Naffes,fuß zigstcn Occob cr Be,,rkK.'Ver, z^Zc» — 76/4 —
S t . Kanzian 18H7 um waliung zu

l l Uhr Lachach
Vormittags —

^wlltaujend vierhundert i
neunzig oi«v Gulden M . M .

Den zehnten Theil dieser Ausrufspreise
haben die mündlichen ^»cltanten vor der Ver»
slelgerunss als Vad ium zu erlegen; die schrift-
lichen Offert? aber würden, wenn ste nicht mit
dem i a ^ Vad lum belegt sind, unberücksichtigt
bleiben müssen. — Üebrigens können dle

sämmtlichen Pachtbedingnisse sowohl bei dieser
Camera!-Bezirks «'Verwaltung , als bei dem
Gefallenwach - Unterinspector zu Neuftadt l ein«
gesehen werden. —' K. K. Kamera!» Bezirks»
Verwa l tung iaibach am l 9 . Ocrober l ü Z / .

vermischte Verlautbarungen.
Z. i456. l2) 2^ Nr. ^ " / ,52

G d i c t.
Van dein vereinten Bczirt'^qerichce zu Rad-

mannsdorf lvird dem abwesenden Herrn (Zarl
Wolfscdak hiemit besannt gemacht: Es habe wider
i!)n Mathias Sallocher, 2lpotheker zu Radmannö«
to r f , die Rcchtfcrtigungsklagc wegen erwirkten
gerichtlichen Verbothes auf die dcm Gcklagccn aus
den Heulieferungsdeträgen des Bezirkes Radmanns»
dorf zuerl'anncc Vergütung, puli^lu schuldige» 46 fl.
a^kr (Z.M. c. 5. c. eingebracht und um eine T?gsaz-
zung gebethen, welche hiemit auf den 20. Decem«
bcr l. I . Vormittags 9 Uhr angeordnet wird.

Da der Aufenthaltsort des Beklagten Herrn
(5arl Wolfscbakdiesem Gerichte unbekannt, und weil
cerselde vielleicht aus den k. k. Orblanden abwesend
ist, sa hat man zu seiner Vertheidigung und auf
seine Gefahr uno Unkosten den Herrn Georg Sche-
vel als Ourator bestellt, mit welchein die angedrach«
le Nechtäs^che nach der bestehenden Gerichtsordnung
ausgeführt und entschieden werden wird.

Der Herr Geklagte «,'rd dessen zu dem Ende
erinnert, damit er aNenfaNs zu rechter Zeit selbst
erscheine, oder inzwischen dem aufgestellten (Zura»
lor seinen Rcchtsbchelfe an dic Hand zu geben, oder
einen andern Vertreter selbst zu bestellen und die«
sem Gerichte nahmhaft zu machen, und überhaupt
im rechtlichen ordnungsmäßigen Wege einzuschrci«
ten wissen möge, insbesondere, da er sich die aus
seiner Verabsäumung entstehenden Folgen sclbst
deizumc<ien haben werde.

Vereintes Bezirksgericht Radmannsdorf am
i l . October 1Ü57.

Z. »445. (2) 3^7^236. '
ü e i l b i c t h u n g 8 . H d i c t .

Vom Bezirksgerichte Wippach wird bicmit
öffentlich bekannt gemacht: ES seye über Ansuchen
res AndreaS Vittes, imNamen seiner Gattinn Anna
gcbornen Sever von Senosczh, die neuerliche ere«
cutive Feilbiethung der tZaspar Bellauh'schcn Hübe
zu Vittousche sub Urb. Fol. 394, Recl. Z. »3, der
Herrschaft Senosezh dienstbar, wegen nicht zuge.
haltener Lkitationsbedin.qnisse, auf Gefahr und

^ . ^ntell .-Blatt Nr. 125 d. ,9. October iS5/.)
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Kosten des Erstehcrs, Anton Scduanuch Junior
vonLositze, bewilliget, und hierzu der einzige Feil«
diethungstermin auf den 20. November d. I . Bor-
mittags um 9 Uhr in Loco Vittousche mit dem Bei-
sätze deraum'l worden, daß der um ,252 ft. crstan«
dene Hubthcil auch unter.dcm Erstchungsbctrage
hintangcgcben wcrdc. ' ! ' ' - ' "

Demnach wcrden die 'Kauflustigen hierzu zu
erscheinen eingeladen, und können die umständli-
chen Licitalionsbedingnisse inzwischen täglich zu den
gewöhnlichen Amtsstunden hicrgcrichtö einsehen.

Bezirksgericht Wippach am 5 i August »^7 .

Z. '449- (2)
Nachdem Mathias Hrenn, vulgc, Kcrnz, Be«

scher einer, zu V^i-cl Hauä-Nr . 34 liegenden, der
löblichen Herrschaft Frcudenihal dienstbaren V.^Hu»
be, wegen an Tag gelegtem Hang zur Vcrscdlven»
dung, zur eigenen freien Vermögens.Vcnvaltung
auf unbestimmte Zeit als unfähig ert lärt, und ihm
sein Schwiegervater Thomas Rupnig von Loitsch
Ann (Zurator aufgestellt ist, so wiro hiemit Jeder»
mann gewarnt, sich mit dem gedachten Mathias
Hrenn in ein wie immer geartetes Rechtsgeschäft
einzulassen.

UedrigenZ haben aNe Jene, welche Ins nun
gegen den Malhiaä Hrenn auK waö immer für ei»
nem Rechtsgrundc eine Forderung zu sieNen hsden,
selbe am 3. November l. I . Früh g Uhr vov diesem
Gerichte um so gewisser anzumelden und zu liquiti?
»en / alö sie durch die Unterlassung sich die gesedlî
chen widrigen Folgen selbst zuzuschreiben haben
" ^en,

Bezirksgericht Freudenthal am 6. Oct. ,9Z7.

Z . ,455. (2)
E d i c t .

Vom Bezilksgerichte der Herrschaft Nasscnfuß
wird bekannt gemacht-. Ss habe mit Bescheide vom
heutigen Da to , Z. U34, auf Ansuchen des Herrn
Franz Schuller, als Anton Schclesnig'schen 6on .
cursmassa« ßurat2r, in die öffentliche Feilbicchung
der, zu dieser (Zoncursmassa gehörigen, dem Gute
Odelradelstein 5lid Rect. Nr . 65 dienstbaren halben
Hubc zu Rcßa, im invcntariscden Werthe pr. îa ft.,
der Wohn . und Wirtschaftsgebäude pr. 25 f l . ,
dann der Mobillen gcwiNigct, un) zur Vornahme
die Tclgsatzungen auf den io . November, 9. Deccm«
der , 8 5 7 / u n o i« . Jänner lU3L, jedesmahl i5ruh
um 9 Uhr im Orte Neßa mit dem Bemerken an<
geordnet, daß sowohl die Hübe als die Mobilien bcl
der ersten uno zweiten Feildiethungsiagsahung nur
um oder übcr den Schäl^rnsgswclth, bei der drit-
ten aber auch unter de!i<selb5>» gegen gleich bare
Bezahlung hintangegebcn n?cr5en.

Wozu Kauflustige zur zahlreichen Erscheinung
eingeladen werden.

Bezirksgericht Nassenfuß am 2. Sept. ' 6 3 7 . ^

Z . 1459.
V e r l a u t b a r u n g .

Für das neu? Eüslno^ebäude wird ein
H a u s k n e c h t a u f g l o m m e n , design D«enst-

mlt l . 3il)v>lnder d. I . ^

und im Wesentlichen in dem Sagen und S c i l -
ten des Brennholzes für d«e uom sasinc»FDer«
eme bcnütztcn ^iocalltäten, dann Ht ' y iN dersel,
den, Wlchsen der Parqu«t ten, NeilNgen der
übrigen ZimmerbödeN/ dann der Gang?, S t i e -
gen und Hauslaube, dem Anzünden und Rein-
hallen der Lampen, endlich in allcn jenen V?r«
rlchlungen zu bestehen Ha l , d,e ihm von Der
Vereins« Direct ion und <m Namen derselbe 1
von dem Custoö werderi übcrtl'üoi'n werdtl i .

Hiefür erhalt dcrsclbe einen^rhn uoti mo»
natlich.n jwö l fGu l i>ens . M . , freie W c h i . u n g ,
Behe'yulig und Oihlbel tUtdtung.

Bewerber um diise Dunstcssttll? hab'N
siH Mlt schriftlichen Gesuchen b,s längstens ? , .
d. M . beim Vere ins ' Occonomen, Hcrrn D r .
Zhuber, persönllck jU meldesi.

Direst,on des Casino - Vereins in ?aibach
a m , 5 . Octobl r »6)7.

V t u s i k u n t e r r i c h t s - A l l z c i q l ' .
C a r l 3 i l l , Orchester-Director

des hiesigen ständischen Theaters, em-
pfiehlt sich als Lehrer des V w l m -
Spieles und dlttet die 1". " l . verehr-
ten Musikfreunde, welche seinen Un-
terricht zu benüyen wünschen, ihre
Adressen gefalligstuu Theater.Kaffeh-
hause abgeben zu wollen.

Mische zu verkaufen.
I n Moosburg bei Klagenfurt l'.t

beim Unterzeichneten eine große Par-
thie der edelsten Teichkarpfen, der
Centner ü 12 fi., und Hechten der
Cent. 5 i0 st. C. M . , in beliebigen
Quantitäten stündlich zu verkaufen,
zu deren Abnahme sich die Kauflusti-
gen mit eigenen Fuhren daselbst cm-
finden wollen.

Moosburg am 11. October 1857.
Joseph M a n d l ,

HüNdclsmanli.

Z. Iä2 l . (2) Nr. 1025.

Kundmachung.
Die Direction dec k. k. privil.

innerösterr. wechselsettlgen Brandscha-
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den-Verstcherungs - Anstalt findet es Ferner ist dajelbss zu haben:
nothwendig, wiederholt allgemein be- E rk l ä rung der Gebrauche und Ceremo-
k a n n t zu m a c h e n , d a ß d e r I a h - nien unftler he«l. ,.tb°!ifcl)en K'rcke, zum Ge.
« ^ n l-l 5 l s /> i. ^ <?>. brauche der studierenden Iuqend. 3. Au!iage.
r e s - A b s c h l u ß M l t 1. D e c e m - Sger, .636. Pre^ ^c .̂ 3^ ,".
ber j e d e n J a h r e s festgesetzt Fornasar i 's italienische Sprachlehre in
s<>»» ^kcne l>te m i t (5nd,i> l>l>^ ^ < 1 ^ einer neuen und fahlxt'eien Darfie!lunq dcr, auf

/ ' «" ^ " . ! >- » ^ , . . ibrericklia.cn und einfachsten Grundsähe „rück.
res 1U07 a u v t r e t e n , sllil) v !s lebten aefühltcn Reaeln. Achte vermehrle und recbcs.
November 18^7 versichert; Jene die se"e Original. Aussage. Wien, »üZ?. PreiS:
mit Anfang des Assecuranzjahres ,853 F«7/k en°ste'i n, C. v,, tabcll. Gruodrißg ssz
einzutreten sich erklären, sind vom 1.
December 18^7 an versichert.

Grah den 3o. September 1637.

Z. 1442. (2)

A n z e i g e .
Unterzeichneter gibt sich die <?hre, hiermit

besannt zu machen, daß er nach den neueslen
Moden und in bester Eleganz alle Gattungen
Mannskleidungen verfertige. Er empfilhll
sich daher zu zahlreichen Bestellungen, und

ersichert die b,ll>gsicn Preise und reelste Be,-
eicnung. J o h a n n P e n n ,

Manns-KleidcrVacher in der
H. N r . 7z.

der A ch r i cu l t u rcb emie und A g r o n o m i e
N2ld kkm neuesten Stande der Nalurlvisfensckas-
le i : , mit Benühung ?er nenesicn und besten
hilf^iucNen. (Hräy, ,LZ7. , . heft ^5 sr.

Hauber , M . , vollständiges Lexicon für
Pleoiaer und Oalechelln. /ite sehi vermchlti und
verdesstlte Austage. Augsburg, ,836. ü Theile.

K a m p i s , Th. v., die Nachfolge Cbrisii.
Gin Gedetb« und OtbauungsbuU) für gebiUelc
satholisHe Lhristen. l . und 2. Liefcruna. 1 fi-

K na u er's vollstanoigsier und allgemei-
ner dundeltjadliger Kalender für das neunzehnte
(»6oo — ,900) Iahlhundett. I n 5Theil. Gläh,
,6Z7. » ft. 12 t l .

Reinisc l ) , Predigten eines Seelsorgers
auf lein Lande, für alle Sonn- und Hcfil^ge cinlö
satbolisHen 5tilcbenjahreö, nebst meblcren Gile-

- und Primil^pledigten. 2 Theile. Gräy.
tr.UMem - NiritKtisn.

600 össevr. Elmer ( l83^ger, i955ger
und i856gcr) Weine, aus den an die Koloß
gränzenden , günstig bekannten Schilterer» Ge<
birgcn, werden am 2< .̂ October 16H7, d. i .
den Dicustog nach l»t. Ursula, bei der, nächst
der Posiatien Franz befindlichen Herrschaft
Sanncgg,mit oder ohne Gebinden, gegen sogleich
bare Bezahlung licitando aus freier Hand ver-
kauft, und hiczu Kaufiiebhadtr Höftich einge-
laden.

Auch erliegen bei gedachter Herrschaft meh-
rere 100 Metzcn Getreide zum gleichanlgen Ver-
kaufe beuorräthiget.

Verwaltungsamt der Herrschaft Sannegg
am 6. October 16Z7. _^_______

' ^tterärische - Anzeigen.
Z. iä5a. (1)
I g n a ) Edl v. Nleinmazz^, Buchhändler in

Laidach, ist zu haben:

Einziges probates Mittel!
n.u l l kaufte schuhe lind Stiefeln so dauerhaft

und wasserdicht zu erhalten, daß man stalt

ist bei Obigem

l e n d
für

a l l e S t ä n d e

Herausgegeben

I. N. v. Aittrow.
Dircctoc dcr k. k. Sternwarte in N ie . .

6. Wicn. broscl?. 26 l>r. (3. M . Mit Tchreibpapier
" " 1cn 34 kr. (Z. 37

F Frcih. v, ^ g a s
V o r l e s u n g e n ü b e r d i e

M a t he m a t i k
sowohljübcrhaupt zu mehrerer Verbreitung matbe«
maliscdcr Kenntnisse in den k. k. Staaten, als auch
insbesondere zum Gebrauche des r. k. Artillerie»

Sechste Auflage,
durchgesehen, verbessert und vermehrt

vo»
NNilhelm Matjkll.

Untcrlieutenaltt und Lehrer der höheren Malhems<
tik im k. l'.


